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Wo bin ich aktiv? 

Ich bin seit September 2015 bei Hanseatic Help bzw. damals noch Kleiderkammer Messehallen aktiv. 

Wir versorgen Initiativen in und um Hamburg, aber auch deutschlandweit und international mit 

Hilfsgütern. Zunächst war ich täglich in der Kleiderausgabe aktiv. Dabei habe ich mich auch an der 

Ausführung und Planung unserer mobilen Ausgaben beteiligt. Meine erste „eigene“ Ausgabe habe 

ich in der ehemaligen Unterkunft am Wiesendamm organisiert. Seit Auszug der Geflüchteten aus der 

Halle B6 habe ich mich dann im Bereich der Logistik beteiligt, wo wir im ständigen Austausch mit den 

diversen Initiativen stehen, mit denen wir zusammenarbeiten. 

Was mache ich, wenn ich nicht ehrenamtlich aktiv bin? 

Ich habe gerade meinen Bachelor of Arts Politikwissenschaften abgeschlossen. Die Folgezeit auf 

meinen Abschluss will ich nutzen, um mich zu hundert Prozent auf Hanseatic Help und das BHFI zu 

konzentrieren. 

Was bringe ich in das BHFI und das SprecherInnenteam ein? 

In meinem Studium der Politikwissenschaften habe ich mich schon viel mit Themen wie Migrations- 

und Integrationspolitik beschäftigt. Darüber hinaus wurde mir ein Verständnis für politische 

Zusammenhänge, Handlungslogiken und auch Zwänge vermittelt. Ich will dieses Wissen nun 

einsetzten, tatsächlich Einfluss zu üben! 

Bei Hanseatic Help konnte ich in den letzten Monaten sowohl in den mobilen Ausgaben, als auch im 

täglichen Austausch viele Initiativen und die dahinterstehenden Menschen kennenlernen. Somit hat 

sich mein Horizont über den eigenen Hanseatic Help-Tellerrand erweitert. Daher kenne ich viele Nöte 

und Bedürfnisse in den verschiedenen Bereichen der Hamburger Flüchtlingshilfe. 

Was sind meine ganz persönlichen Ziele als SprecherIn? 

Ich möchte es schaffen, dass wir als Bündnis und somit die Flüchtlingshelfer-Szene als 

zivilgesellschaftlicher Akteur in Hamburg anerkannt werden. So können wir Einfluss nehmen und die 

Situation der hierher Geflüchteten verbessern.  

Für mich persönlich ist der Sprecherposten eine Riesenchance mein theoretisches Wissen und meine 

praktische Erfahrung weiter zu entwickeln und einzusetzen, um am gesellschaftlichen Prozess 

teilzuhaben. 

Ich freue mich darauf mit euch allen zusammenzuarbeiten!!! 


